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TERMINKALENDER

Schwarzenfeld
Recyclinghof. Heute, 9 bis 12 Uhr, ge-
öffnet.

Grüngutannahme. Heute, 9 bis 12
Uhr, geöffnet.

Schwimmbad. Heute, 15 bis 18 Uhr
für alle, Sonntag, 9 bis 12 Uhr, für alle
(Wassertemperatur 27 Grad).

Bücherei. Sonntag, 9 bis 10.30 Uhr
(Hintereingang), geöffnet. Die Bücherei
kann ab sofort wieder über den Hinter-
eingang betreten werden.

Katholische Gottesdienste. St. Martin:
Montag, 18 Uhr, Abendmesse. Wöl-
sendorf: Dorffest 18.30 Uhr Vorabend-
messe. Mittwoch, 19 Uhr, Abendmes-
se. Marienkirche: Samstag, 18 Uhr,
Vorabendmesse. Sonntag, 8.30 Uhr,
Messe, 10.30 Uhr Messe. Dienstag, 16
Uhr, Schülermesse. Mittwoch, 8 Uhr,
Frühmesse. Donnerstag, 19 Uhr,
Abendmesse. Freitag, 16 Uhr, SeniVita,
19.30 Uhr Schauermesse Grafenricht,
anschließend Johannisfeuer.

Evangelische Gottesdienste. Sonntag,
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Vikarin The-
resa Amberg.

Spangenberg-Kleidersammlung, Deut-
sche Kleiderstiftung „für Wärme und
Würde", von Montag, 11., bis Samstag,
16. Juni. Sammelstelle: Evangelisches
Pfarramt, Garage, Martin-Luther-Platz
3.

Kolpingfamilie. Sonntag Teilnahme an

150 Jahre Kolping Schwandorf. Abfahrt
9 Uhr am Marienplatz.

Jagdgenossenschaft Frotzersricht. Am
Freitag, 15. Juni, findet im Gasthaus
Deml in Deiselkühn ab 19.30 Uhr das
Sommernachtsfest der Jagdgenossen-
schaft Frotzersricht statt. Anmeldung
bei Anton Gradl, Telefon 09435/9913
oder Georg Greger unter 0173/
3867535 bis Dienstag 12. Juni.

Jahrgang 35/36. Montag, 14.30 Uhr,
Treffen im Café „Der Beck“.

Sattelwetzer – Rennradler. Heute
Rennrad-Touren rund um Schwarzen-
feld. Treffpunkt 14 Uhr am Fahrradpa-
villon an der Naabstraße. Einsteiger
willkommen.

1. FC – Lauftreff. Heute, 16 Uhr, Treff-
punkt Sportpark, Hintereingang.

1. FC – Nordic-Walking-Gruppe. Heu-
te, 14.30 Uhr, üblicher Treff im Sport-
park. Bei Interesse, Telefon 0170/
2135129.

Stulln

„Wolperdinger“. Heute, 15 Uhr, Fahr-
radtour ins Bauernmuseum nach Per-
schen. Treffpunkt Mehrzweckhalle.

Gemeinde. Heute, 10 bis 13 Uhr,
Grüngutannahme am Bauhof.

Katholische Gottesdienste. Pfarrkirche
St. Barbara : Sonntag, 9.30 Uhr, Pfarr-
gottesdienst für die Gemeinde.

Modernes Gebäude für Pfarrei
Das neue Pfarrheim der
katholischen Pfarrei nimmt
Form an. Das Gebäude
„möge viele Jahre stehn
und alle Gäste glücklich
sehn“, wünschte Zim-
merermeister Simon
Weiherer beim Richtfest.
Einweihung ist erst im
nächsten Jahr.

Schwarzenfeld. (td) Als Pfarrer Hein-
rich Rosner vor fünf Jahren sein Amt
in Schwarzenfeld antrat, sah er sich
vor der Aufgabe, was mit dem bishe-
rigen Pfarrhof geschehen solle. Die
Überlegungen gingen in Richtung
Pfarrheim. Die Bischöfliche Finanz-
kammer hat dann im Juni 2015 ver-
fügt, das gegenüber liegende Benefi-
ziatenhaus abzubrechen und dort ei-
nen neuen Pfarrhof zu errichten, so-
wie das Jugendheim zu veräußern
und ein neues Pfarrheim auf dem
Grund des alten Pfarrhofs zu bauen.
Im Januar 2016 hat man schließlich
einen Architektenwettbewerb ausge-

schrieben. Ein Preisgericht hat sich
damals für den Entwurf des Architek-
turbüros Volker Schwab entschieden.
Zielvorgabe war ein Gebäude, das
sich nach außen hin öffnen und mit

viel Naturmaterialien gebaut werden
sollte. Im Entwurf von Schwab hat
sich diese Zielvorgabe wiedergefun-
den. Neben einem Pfarrsaal mit Peri-
pherie zur Lagerung von Stühlen und

Tischen entstehen derzeit Gruppen-
räume, Sanitärräume mit Behinder-
ten-WC und eine Teeküche mit-
überdachter Terrasse. Das neue Haus
der Kirche soll „Wohlfühlcharakter“
besitzen.

Barrierefreiheit und Wirtschaftlich-
keit waren weitere Kriterien für die
Planung. Aus diesem Grund wurde
ein eingeschossiges Gebäude mit 400
Quadratmetern Grundfläche geplant;
Treppen oder ein Aufzug sind nicht
notwendig. Alle Räume orientierten
sich zum Platz zwischen Kirche und
Rathaus hin. Der Eingangsbereich ist
überdacht, die Räume mit großen
Fenstern ausgestattet, damit viel
Licht einfließen kann. Aus Gründen
der Wirtschaftlichkeit hat man ein
begrüntes Flachdach gewählt.

Im Laufe des Jahres wird das Ge-
bäude fertig, im nächsten Jahr geht
es um die Außenanlagen. Erst im
April 2019 ist dann die Einweihung.
Der Bau des modernen Gebäudes
wird auf 1,8 Millionen Euro veran-
schlagt. Knapp die Hälfte der Summe
zahlt die Diözese, den Rest muss die
Pfarrei aufbringen.

Zimmerermeister Simon Weiherer (rechts) und sein Chef Richard Kurz von
der gleichnamigen Schwarzenfelder Zimmerei und Holzbaufirma wünsch-
ten dem neuen Gebäude beim Richtfest alles Gute.

Mit Gästen aus Pfarrei und Kommunalpolitik feierten Bauherr Pfarrer Heinrich Rosner (vorne, rechts) und die Vertreter der ausführenden Firmen Richtfest
am Flachbau des neuen Pfarrheims. Bilder: Dobler (2)

KURZ NOTIERT

Schule und
Hallenbad
Schwarzenfeld. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Marktge-
meinderates ist am Mittwoch, 13.
Juni, um 18.30 Uhr im Schulungs-
raum des Feuerwehrgerätehau-
ses, An der Naab 1. Dabei wird ein
Auftrag zur Generalsanierung der
Grund- und Mittelschule
Schwarzenfeld bekannt gegeben,
und es geht um die Hallenbad
Schwarzenfeld. Das Ingenieurbü-
ro Schinkinger Heise stellt das Sa-
nierungskonzept für die Wasser-
aufbereitung vor, Berthold Braun
von der technischen Bauerwal-
tung im Rathaus das Sanierungs-
konzept für die Umkleiden. Unter
dem Punkt „Bekanntgaben, An-
fragen, Sonstiges“ geht es um den
Zeitplan für die Errichtung des
Brunnens V.

Flug ab Kassel
absolviert
Schwarzenfeld. (mab) Eine Stre-
cke von 345 Kilometern hatten
die 212 Tauben der Einsatzstelle
Schwarzenfeld beim Flug ab Kas-
sel zu absolvieren. Aufgelassen
am vergangenen Sonntag um 7
Uhr, erreichte die erste Taube ih-
ren Schlag bei der SG Lungu in
Schwarzenfeld um 11.26 Uhr und
war damit auch erste Taube der
RV Nabburg 86.

Die Ergebnisse: SG Lungu 1, 7,
17; SG Fuhrmann u. Söhne 2, 4, 6,
8, 9-11, 18-20, 25; Fam. Herzog 3,
15, 16, 21; Klaus Przywara 5, 14;
M. u. E. Albrecht 12, 13, 22-24.
Nächster Flug ab Borg mit Bron-
zemedaille mit Einsetzen am
heutigen Samstag von 14 bis
15.45 Uhr. Zehn Tauben sind vor-
zubenennen.

Festigkeit der
Grabsteine
Stulln. (ohr) In den nächsten Ta-
gen wird am Friedhof in Stulln die
Festigkeit der Grabsteine über-
prüft. Dazu ist die Gemeinde
nach den Unfallverhütungsvor-
schriften verpflichtet. Die jährli-
che Kontrolle dient der Vorsorge
und gibt den Grabbesitzern die
Möglichkeit, etwaige Schäden
oder Lockerungen baldmöglichst
zu beheben. Sofern Mängel er-
sichtlich sind, erhalten die Grab-
besitzer eine schriftliche Mittei-
lung. Für Schäden durch man-
gelnde Standsicherheit haftet der
jeweilige Grabsteinbesitzer.

Fahrbahn wird neu gemacht
Straßenbauarbeiten in der Ortsdurchfahrt beginnen – Zeitweise Vollsperrung

Schwarzenfeld. Nach Abschluss der
vorbereitenden Arbeiten an Ver- und
Entsorgungsleitungen beginnen nun
die eigentlichen Arbeiten zur In-
standsetzung der Fahrbahn der
Staatsstraße 2151 im Zuge der Neuen
Amberger Straße und der Amberger
Straße. Diese Arbeiten dauern vo-
raussichtlich bis Ende Juli 2018 und
umfassen eine zeitweise Vollsperrung
der Fahrbahn zur Ausführung der
Asphaltierungsarbeiten.

Ab letztem Jahr bis Ende Mai 2018,
fanden im Auftrag des Marktes die
Arbeiten zur Instandsetzung von
Wasser- und Abwasserleitungen statt.
In diesem Zusammenhang wurden
an der Nordseite der Amberger Stra-
ße im Zuge der Neuverlegung der
Wasserleitung abschnittsweise auch
die Parkstreifen und Gehwege in-
standgesetzt.

Nach Abschluss dieser Arbeiten
führt nunmehr die Firma Schulz aus
Pfreimd im Auftrag des Freistaates
Bayern die restlichen Instandset-
zungsarbeiten an Entwässerungsrin-
nen und Borden sowie die eigentli-
chen Asphaltierungsarbeiten durch.
Der Baubereich erstreckt sich von
der Einmündung der Morgenland-
straße bis unmittelbar westlich der
DB-Brücke (Einmündung Verbin-

dungsrampe Böttger-/Amberger
Straße). Die Zufahrt zur Morgenland-
straße selbst ist hierbei nicht be-
rührt.

Infos für Anwohner
Die Arbeiten beginnen unter der in
den letzten Wochen praktizierten
Verkehrsführung (Einbahnstraße in
Richtung Amberg). Für die Ausfüh-
rung der eigentlichen Deckenbauar-
beiten wird dann die Staatsstraße vo-
raussichtlich in der zweiten Julihälfte
voll gesperrt. Hierbei muss, wegen

vorhandener Schäden in darunterlie-
genden Schichten, neben der Er-
neuerung der Deckschicht auch die
darunterliegende bituminöse Trag-
schicht mit ausgebaut werden.

Über den Zeitraum der Vollsper-
rung wird nochmals frühzeitig infor-
miert. Am Dienstag, 26. Juni, machen
ab 18.30 Uhr im Schulungsraum des
Feuerwehrgerätehauses, An der Naab
1, das Staatliche Bauamt, der Markt
Schwarzenfeld und die bauausfüh-
rende Firma Schulz interessierte An-
wohner über den Bauablauf kundig.

Noch zeigt die Ampel grün. Im Juli steht allerdings eine Vollsperrung des
Straßenabschnitts bevor. Bild: Dobler


